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Eisenbahn -Frachtentarif
und Handbuch für den Güterverkehr

zur leichten und schnellen Ermittlung der Eisenbahn-Frachten im Verkehr mit sämtl.
Stationen Deutschlands

306 Seiten Groß-Oktav*
in Leinen gebunden

Mark 12.—

Druck und Verlag:
Rheinische Bachdrncherei W. H. Schmitz, Düsseldorf

Oststaßc 133 Telephon 645
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APOLLO-THEATER
DÜSSELDORF

Bühnenleitung: Carl Rieche-Hill Kapellmeister: Otto Antonius

(XVIII. Spielzeit, 1916/17.)

Montag den 16. Oktober 1916
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XXniOXl. ,,"!Kl3Cl.7 Ä sparsamste Feuerung

JCeiftlich ]Vlttller» JCoWcnha^fe fek, Wilb. Levin, Maringer

Klosterstraße 98 a Feraspredifcr Nr. 667 u. 2962

2. Ouvertüre z. Op. „Die diebische Elster"

von Rossini

3. Parole d' Amour, Fantasie von Zickoff
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= Aachen = 1?FAIK2E
Lothringerstraße 31

Fernsprecher 3137 SpezialhailS für

Düsseldorf
Steinstrasse 98

Fernsprecher 5219

Automobilbedarfsartikel



„iDfntergarten"
Ka|ernenftr. 43.

Sdjönftes Konzert=fjaus DüflelDorfs.
Täql. ab. 4 Ut)r:

= Konzerte =
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S8E3 Anfang S Uhr: RHmES
II. Abteilung 6SH

4. Neues Leben, Marsch von M. Heinecke
5. Alfons Geiß *er,

das Gelenk-Phänomen"
6. Ewald P. Gibson, humoristischer

Zeichner
N

7. Rblo mit seinem Wunderhund
m
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Haben Sie

nicht schon oft

bei

Zigaretten

m ß. "'*■ W g ewünsc ht zu

wissen, welche

Zeit es ist?
Jede alte und n<ue Uhr kann in
meiner Werkstat' leuchtend ge¬

macht werden.

Große AuSwahl inArmee Uhr eis
Beachten Sie bitte meine Reklame auf dem Vorhaag!

Jos. Berns ;h, Uhrmackr
Tel. 6381 Qraf Rdo fstr. 78 Tel. 6381

S. SILBERMflNN
Keine Ausstattung! ■ Nur Qualität!

Preis 37 2 bis 10 Pfg. das Stück.
V DÜSSELDORF «aRRBENSTR.

itRÖSSTES LRGER RPRRTER SCHUHWHREft
Separat-Abteilungen für Damen und Herren

Allein-Verkauf der berühmten Herz-Stiefel.

8. Brooks u. Cocksi, komische
Modelleure

9. Käte Pohl, Fangkünstlerin
10. Fred S Jlot-Truppe,

„Ein humoristisches Konzert
im Konservatorium"

Pause

III. Abteilung

11. Kadetten-Marsch von Sousa

12. Das Operettenpferd „Puppchen",
dressiert und geritten von
Direktor Alex Blumenfeld jr.

2ulius Baedeker, Buchhandlung
Inhaber ßermannFr. Hlöhlmann

Kunst* und Landkarten» Randlung
Gegründet 1860 «»» Blumensfra&e19 «« Fernsprecher 102

Spezialität:
Rechtswissenschaft• Hledlzfn • Schöne hiferafur • Cechnik

Rheingold
Täglich nachmittags und abends

[lieferung sämtlicher Zeffedhrtften ~ SdiulbOdierGEBR. TEPLY Ständige Kunstausstellung • üeseraum für Neuerscheinungen

Schnelle, sorgfältige Ausführungen uon Rahmungen =



"favIar-liusDilf M
Königplatz 4

Tel. 10174. Feldpostsendungen ü

Pianos * HÄrmesiiums#
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Erstklassige Fabrikate I
Allerbilligste ' 'Preise !

Teilzahl'm^a — Gutschrift der Miete _

bei Atikauf jjj

4. Deonner, Düsseldorf 5

Bismarckstr. 62/64. Telefon 4762. /j^\
ipligQgsrsggsi
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15.

Toni °PW f*l'. Konzertsänoferin

Margit und Lener's humorist. Szene
„Frisch gestrichen"

Hadges und Bilder, die vornehmen
mimischen Tänzer,

a) Capriciös

b) „Das tanzende Herz"
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Geöünet von 8-8, sonntags von 9-4 Ohr jl »to
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Adele ttandel
8pezial[)QU9fiir Oamenpu^

Raroldftraße Dr. 32

bHUUi® feEK
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na 16. Ca?l Bernhaip, Humorist

17. ^argeritha's elektrische Wunderlaube

18. SchSußmarsch
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Spielplanänderungen vorbehalten!

sasa
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Erstklassig und gut kaufen Sie:
ummi-Irrigatoren

lummi-Strümpfe
mmmi-Leibbinden

Bruchbantkr u.Warin aller $rt

ummiwaretihaus und
Bismarck-Drogerie
Bismarckstr. ioo, Ecke Karlstr
eine Minute vom Hauptbahnhof.



Wein-Reffaurant „Zum Rebstod'
Uheodor BagenTdie Weinituben

6rünffraöe 4/6, an der Königsallee — Fernfpredi-Hnfdilufc1008

Empfehle Dorzüglidie 1911er. «nc^ünd^ie™ ÄS 6*
mittag- u. Hbendeffen, ßodizeitseffen, audi nach auswärts. — meine
kleineren Räume und rtlahagoni-Saal in der 1. Etage für Confe«
renzen bringe ich mit in gefällige Erinnerung.

Theodor Hagen.
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Das verehrliche Publikum wird höflichst
gebeten, bei Schluß der Vorstellung als

Ausgang die nächstgelegene Tür
zu b/enutzen.
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